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Protokoll Anlass: Beiratsitzung 
Ort: Ernst-Klüver-Halle 
Termin: 24.04.2012 
Uhrzeit: 19.30 Uhr – 21:15 Uhr  

TeilnehmerInnen: 
Frau Kettler, die Herren Behrend, Bramsiepe, Meier, Vahlenkamp, Garling, 
Schumacher, Filser 
Es fehlen: Frau Dwortzak, Herr Ilgner, Herr Schilling 
 
Gäste: Frau Büge (Bremer Heimstiftung), Herr Kahrs (Wissensbilanz Nord), 
Herr Huesmann, Herr Cordes 
 
 

TOP Besprechungs-
punkte 

Beschlüsse / Ergebnisse 

 1. TOP 1 
Genehmigung der 
Tagesordnung 
 

Die Tagesordnung wird um einen Punkt ergänzt: 
Punkt 9 Mitteilungen. 
Der Beirat stimmt der geänderten Tagesordnung 
einstimmig zu. 
 

2. TOP 2 
Genehmigung des 
Protokolls vom 
20.03.2012 
 

Ein Datum wird im Protokoll geändert (TOP 4; 
„Verteilungsergebnis wird am 24.04.2012 auf der 
nächsten Beiratssitzung bekanntgegeben“ ) 
 
Der Beirat stimmt dem geänderten Protokoll 
einstimmig zu. 
 

 3. TOP 3 
Sachstandsbericht 

1. Recyclingstation: der Bericht des SUBV wird noch 
diese Woche an den Rechnungshof gegeben; das 
Ressort hält an der Absicht fest, die Station 
einzurichten. 
2. Verkehrsspiegel werden nach Auskunft des ASV 
nicht im öffentlichen Bereich installiert 
3. Geschwindigkeitsmessung Großer Moordamm 
2.Teil, siehe Anlage 1 

4. die von der Gemeinschaftspraxis gesponserte Bank 
ist aufgestellt. 
 

4. TOP 4 
Wünsche und 
Anregungen der 
Bürgerinnen und 
Bürger 

Frau Malla fragt nach, wo sich in Borgfeld überall 
Hundekotbehälter befinden. 
Herr Linke sagt zu, eine Liste anzufordern. 
Herr Grede fordert im Bezug auf die Vorstellung der 
Messergebnisse Am Großen Moordamm mind. 1x 
monatlich eine Radarkontrolle. 
Herr Linke sagt eine Weitergabe des Anliegens an die 
KOPs zu. 
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  5. TOP 5 
Wahl der 
Seniorenvertreter 

Die beiden Kandidaten werden vorgestellt; sie 
begründen kurz ihre Kandidatur. 
Herr Schumacher fragt beide Kandidaten, welche 
Themen ihnen besonders wichtig seien. 
Herr Cordes gibt an, dass ihm das Thema 
"bezahlbarer Wohnraum für Senioren" am Herzen 
liegt, ebenso eine Verbesserung der 
Verkehrssicherheit für Rollstuhlfahrer im Bereich 
Borgfeld Mitte Richtung Daniel-Jacobs-Allee. 
Herr Huesmann teilt mit, dass er sich einen 
Begleitdienst zur Unterstützung Älterer vorstellt und 
gern Stühle zum Pausieren in allen Supermärkten 
hätte. 
Herr Linke fragt nach, ob der Beirat eine geheime 
Wahl wünscht, dies wurde einstimmig verneint. 
Wahl Herr Huesmann als Seniorenvertreter: der Beirat 
wählt Herrn Huesmann einstimmig. 
Wahl Herr Cordes als Stellvertreter: Der Beirat wählt 
Herrn Cordes einstimmig. 
 

 6. TOP 6 
Vorstellung des 
Quartiersnetzwerks 
in Borgfeld  
(Frau Büge und Herr 
Kahrs) 

Eingeladen sind Frau Ute Büge (Leiterin Stiftungsdorf) 
und Herr Detlef Kahrs (Wissensbilanz Nord) 
Zusammen mit der Firma Wissensbilanz Nord hat die 
Bremer Heimstiftung im Stiftungsdorf mit zahlreichen 
Kooperationspartnern aus unterschiedlichen 
Bereichen (Pflege, Politik, Bildung, Finanzen, etc.) ein 
Netzwerk erstellt. 
  
Frau Büge und Herr Kahrs stellen das 
Quartiersnetzwerk genauer vor und teilen mit, welche 
Schritte bereits durchgeführt wurden und welche noch 
bevorstehen. 
 
Es wurden mehrere Workshops mit den bisherigen 
Mitgliedern abgehalten. 
 
Auf Nachfrage fasst Frau Büge zusammen, dass das 
Netzwerk zum Ziel hat, dass man voneinander weiß 
und dass eine Brücke zwischen Borgfeld Ost und 
West und dem Alten Ortskern geschlagen wird. 

7. TOP 7 
Antrag des 
Ausschusses I 
Verkehrssicherheit 
Borgfelder 
Landstraße 
 

 
Der Antrag (siehe Anlage 2) wird von Herrn 
Schumacher vorgestellt. 
Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
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8. TOP 8 
Bürgerantrag 
Becker/Grede 
Verkehrszählung 

Herr Grede stellt den Antrag vor und begründet ihn. 
 

Herr Behrend stellt fest, dass der Antragstext 
schlüssig ist, die Begründung hingegen nicht; dem 
stimmen alle Beiratsmitglieder zu.  
Herr Grede teilt mit, dass die Begründung nur für die 
Beiratsmitglieder, nicht jedoch für das ASV gedacht 
war. 
Der Antrag wird somit ohne Begründung und mit leicht 
geändertem Antragstext abgestimmt (siehe Anlage 3). 
 

Dem geänderten Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
 

9. TOP 9 
Mitteilungen 

1. Tag der offenen Tür FFW Borgfeld Sa, 12.05.2012 

2. Kaisen-Scheune So, 13.05.2012 

3. Kaisen-Lesung Di, 22.05.2012 im Kaminsaal im 
Rathaus 

 
10. TOP 10 

Verschiedenes 
Es wird nichts vorgetragen. 
 

 
Herr Linke schließt die Sitzung um 21:15 Uhr. 
 
Die Schriftführerin:                    Der Beiratssprecher:                  Der Vorsitzende:
  

                 gez. Ralf Behrend          
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Anlage 1 
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Messort: Am Großen Moordamm Bearbeitung: 

Auswertebeginn: Montag, 19.03.2012, 11:45 Uhr Auswerteende: Mittwoch, 28.03.2012, 07:00 Uhr 

Kommentar: offene Messung 
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Anlage 2 
 
Gemeinsamer Antrag aller am 15.2.1012 anwesenden Mitglieder  
des Bauausschusses an den Beirat Borgfeld. 
 
Der Beirat Borgfeld möge beschließen:  
 
Der Beirat Borgfeld fordert das Amt für Straßen und Verkehr (ASV) auf, 
umgehend geeignete Maßnahmen vorzuschlagen, um die bestehenden 
Gefahren für Fußgänger und Radfahrer auf der Borgfelder Landstr. 
zwischen Abzweig Katrepeler Landstr. und Wümmebrücke auf ein 
Minimum zu reduzieren. Hierzu hält es der Beirat für notwendig, 
vorhandene Planunterlagen auf ihre Richtigkeit zu überprüfen, sowie 
einen Ortstermin mit dem ASV, mit ortskundigen Polizeibeamten und 
den Mitgliedern des Bauausschusses durchzuführen. 
 
Für die Richtigkeit : 
 

M. Schumacher 
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Anlage 3 
 
 
 
Bürgerantrag Becker/Grede Verkehrszählung 

 
Ausgehend von der großen Lärmbelästigung in der Borgfelder 

Landstraße, fordert der Beirat Borgfeld den Senator für Umwelt, Bau und 

Verkehr auf, mit Hilfe der bereits auf anderen Bremer Straßen (z.B. 

Lilienthaler Heerstraße) eingesetzten Verkehrszählplatten, auch die 

aktuelle Verkehrsmenge in der Borgfelder Landstraße zum Zwecke der 

realistischen Erhebung von Daten für die derzeit anstehende 

Lärmkartierung sowie die anstehende Beiratsbeteiligung an der 

Aufstellung eines Verkehrsentwicklungsplans erfassen zu lassen. 

 
 


